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Ausgangslage  

 

Die Infrastrukturelle Entwicklung der Neuen Napfmilch AG erfolgte seit der 
Unternehmensgründung 1998 in mehreren baulichen Etappen. Diese schrittweise Erweiterung 
war erforderlich, um den veränderten Markt -  und Kundena nforderungen gerecht zu werden  und 
die Wettbewerbsfähigkeit langfristig zu sichern. Die bestehende Sonderbauzone Käserei SBK 
bietet inzwischen keine räumlichen Entwicklungsmöglichkeiten mehr, wodurch eine Erweiterung 
der Betriebsfläche notw endig wird.  

In einem Masterplan sind die Erweiterungsetappen über die nächsten 5 bis 10 Jahre 
festgehalten.  
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A rchitektonisches Konzept  

 

D as architektonische Konzept sieht eine harmonische Einbettung der Erweiterungsbauten in das 
bestehende Ensemble vor , wodurch die bestehenden Baukörper räumlich zusammengeführt 
und unter einer gestalterischen Einheit konsolidiert werde n. 

 

E ine V erg rö sserung  d er S ond erb auz one K äserei is t in R ic htung  W esten und  S üd en v org esehen. 
D ies  v o r a llem  aus  top og rafisc hen Ü b erleg ung en, d a d ie P ro d uktio ns-  und  L ag erfläc hen keine 
H ö henv ersätz e z ulassen.  

B ed ing t d urc h d as  natürlic he G efälle d es  G eländ es  v on S üd en nac h N ord en b esteht d ie 
Mö g lic hkeit auf d er N ord seite unter d ie v org esehene 3 . E tap p e eine A uto-E instellhalle für d ie 
B esc häftig ten z u erstellen. A uf d er S üd seite v erläuft d as  E rd g esc hoss  d er 2. E tap p e in d as  
natürlic h g ew ac hsene T errain, ohne d ass  d ab ei T errainv eränd erung en v org eno m m en w erd en 
m üssen. 

 

Die geplanten Erweiterungsbauten sollen die bestehenden, in Etappen unterschiedlich 
gestalteten Gebäudeteile  umgreifen. Dadurch kann ein einheitliches Erscheinungsbild erz ie lt 
werden , angelehnt an die besteh ende nördliche Produktionshalle . 

D ie Materia lis ierung  s ieht eine naturb elassene horiz ontale B rettstruktur v o r. 

 

 
 

 

 

D ie G eb äud ekub en d er g ep lanten E tap p en orientieren s ic h höhenm äss ig  an d en b estehend en 
B aukörp ern. 
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-  D ie H ö he d er B auetap p e 1 ( D ac hkante auf +  4 .50 )  b ez ieht s ic h auf d ie F enster-
B rüstung shö he d es V erw altung sb aus, um  d ie B elic htung  d er B üroräum lic hkeiten nic ht 
z u b eeinträc htig en. 

 

 
 
 
 

-  D ie H ö hen d er B auetap p en 2+ 4  ( D ac hkante auf +  7.0 0 )  b ez iehen s ic h auf d ie 
D ac hkante d es  b estehend en P ultd ac hs. 
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-  D ie H ö he d er B auetap p e 3  ( D ac hkante auf +  5.0 0 )  b ez ieht s ic h auf d ie D ac h-
L üftung ssc hlitz e ob erhalb  d er b estehend en H olz fassad e. 
 
 

 
 

 

 

 

 

Im  S üd -O sten d es  N ap fm ilc h-A reals  b efind et s ic h ein alter g esc hütz ter G etreid e-S p eic her. 

D urc h d ie auf m ax . 7.0 0  m  festg eleg ten P ro jektierung s-H öhe w ird  v erhind ert, d ass d er S p eic her 
in d er räum lic hen E rsc heinung  b eeinträc htig t w ird . 

 

                 

              


